
Datenschutz  ...... :                                                 Rechte  und  Gesetze 
 
 Grundrechte auf Datenschutz 
 

– informationelles Selbstbestimmungsrecht 
 

 Erklärung: Schutz gegen unbegrenzte Speicherung, Verwendung und Weitergabe von Daten 
 

– Zweckentfremdungsverbot 
 

 Erklärung:  Verwendungszweck   muss genau festgelegt   sein 
 

– informationelle Gewaltenteilung 
 

 Erklärung:  es darf nicht einer   alles   wissen 

 
 Datenschutzgesetze 
 

Im   Bundesdatenschutzgesetz (BDSG) sind die Bürgerrechte bzgl. ihrer   Personendaten festgelegt: 
 

– Auskunft   über gespeicherte Daten:   Welche ?   Warum ?   Woher ? 
 

– Berichtigung   von falschen Daten 
 

– Löschen   von   unzulässigen Daten 

 
 Rechte im Internet 
 

– Urheberrecht: Gesetze zum Schutz des  geistigen   Eigentums 
 

                  Beachte: Jede Veröffentlichung auf einer Website   unterliegt dem Urheberrecht! 
 

 Das gilt für jede Grafik,  jedes Foto,  jeden Text  und  jede Software! 
 

– Copyright: urheberrechtlicher Schutz,   Copyright-Zeichen  =   © 

 
 Software-Rechte 
 

– Lizenz: Vertrag, in dem die Rechte   des Benutzers genau  festgelegt   sind 
 

– Freeware: darf privat   kopiert   und auch weitergegeben   werden 
 

– Shareware: Software zum   Testen   über einen bestimmten Zeitraum (meist 30 Tage). 
 

 Danach muss ein meist   geringer   Preis  bezahlt   werden. 
 

 Freeware und Shareware gehören zur Gruppe der   Public–Domain–Software, 
 

 d.h. sie sind für den   öffentlichen   Gebrauch   bestimmt. 
 

 Trotzdem sind sie auch beide   urheberrechtlich geschützt. 


